
quellen vorbereitet und durchgeführt hat. Erst 2004 
hat er auf eine Wiederwahl verzichtet. Er hat re- 
gelmäßig an den Beiratssitzungen teilgenommen 
und nie versäumt, sich zu entschuldigen, wenn er 
einmal verhindert war. Das ist heute keine Selbst- 
verständlichkeit mehr. 1989190 hat er größere 
Spenden der Fa. Fresenius an den Verein vermittelt 
und später auch Anzeigen für die Jahrbücher. 1999 
wurde er zum Ehrenmitglied ernannt. In der Wür- 
digung heißt es: ,,Als langjähriges B eiratsmitglied 
hat der heute 86-Jährige sein Wissen und seine 
weit reichenden Erfahrungen auf dem Gebiet der 
Naturwissenschaften wie auch der Kornmunalpoli- 
tik seiner Heimatstadt Wiesbaden dem Verein zur 
Verfügung gestellt und dessen Interessen stets mit 
Geschick vertreten". 

Bis zum Schluss nahm er am Vereinsleben Anteil. 
Leider erlebte er die Veranstaltungen zum 175. 
Jubiläum nicht mehr. Zur Festveranstaltung im 
Kurhaus hatte er sich bereits angemeldet, als er am 
3 1. Juli 2004 verstarb. 

Am 6. August 2004 haben wir in der Bergkirche in 
Wiesbaden Abschied von ihm genommen. 

Neue Ehrenmitglieder 

Im Jubiläumsjahr 2004 hat der Nassauische Verein 
für Naturkunde zwei langjährige Mitglieder, die 
dem Verein immer wieder Impulse gegeben und 
durch ihr freundliches und kommunikatives Wesen 
zu einem angenehmen Vereinsklima beigetragen 
haben, zu Ehrenmitgliedern ernannt. 

Museum Wiesbaden ein Stück Wiesbadener Stadt- 
geschichte geschrieben; eine Geschichte von 175 
Jahren ehrenamtlichen Bürgerengagements, ein 
Stück Kulturgeschichte. Sie dokumentiert das r i e ~  
sige Potential der Naturwissenschaftlichen Samm- 
lung des Museums, das zur Zeit nicht optimal ge- 
nutzt werden kann, die ständige Bildungsarbeit des 
Vereins für die Region und ruft Persönlichkeiten in 
Erinnerung, die den Verein gestaltet und durch ihre 
wissenschaftlichen Leistungen über ihn hinaus 
gewirkt haben". 

Ehrenmitglied Walter Czysz. 

Walter Czysz 
Walter Czysz ist seit 1962 Mitglied des Nassau- 
ischen Vereins für Naturkunde, war von 1996 bis 
1999 dessen 2. Vorsitzender und ist seit 1999 Mit- 
glied des Beirates. Zu seinen Verdiensten zählen 
Fühungen, sechs Beiträge in den Vereinsmittei- 
lungen, zwei Aufsätze in den Jahrbüchern zur Fa- 
milie und Firma Fresenius und drei Aufsätze über 
die Geschichte der Wiesbadener Thermalquellen. 
Mit der Abfassung einer Vereinschronik von über 
300 Seiten Umfang, die den Mitgliedern und der 
Öffentlichkeit anlässlich des 175 -Jährigen Jubi- 
läums übergeben wurde, hat er sich in die Vereins- 
geschichte eingeschrieben. Im Vorwort heißt es: 
,,Er hat mit dieser Geschichte des Nassauischen 
Vereins für Naturkunde und der von diesem ge- 
gründeten Naturwissenschaftlichen Sammlung im 
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